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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Post SV Dorfen : TSV St. Wolfgang 
Samstag, 22.10.2022, 18:30 Uhr

Pfrengle tütet den Sieg für den Post SV Dorfen ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der Post SV
Dorfen am Samstag, den 22. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TSV St. Wolfgang. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Pfrengle und Wesselky.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten
Pfrengle / Hilger das Spiel gegen Moser / Zacherl und gewannen in vier Sätzen. Pfrengle / Wesselky
überzeugten im Match gegen Neumaier / Gfüllner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Völlig überlegen
agierten Pfrengle / Wesselky hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Maximilian Pfrengle war in der Partie gegen Georg Neumaier nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bernd Pfrengle gelang es, Josef Moser im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 40 Bällen endete und an
Pfrengle ging. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Josef Hilger im Match gegen Hermann Zacherl, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hilger seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Zacherl mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Anton Wesselky bezwang anschließend Thomas
Gfüllner in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des Post SV Dorfen und
des TSV St. Wolfgang in die Box. Zwischenzeitlich musste Maximilian Pfrengle zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Josef Moser, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Einen Sieg verpasste dann Bernd Pfrengle dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Georg Neumaier und er konnte das Match, in das er als überaus favorisiert gegangen war,
unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Die richtige
Taktik hatte Josef Hilger hingegen beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Thomas Gfüllner
von Beginn an. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Post SV Dorfen 7 Punkte, TSV St. Wolfgang 2 Punkte. Die richtige Herangehensweise hatte Anton
Wesselky beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Hermann Zacherl von Beginn an. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Dorfen in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2022 gegen den TV
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Feldkirchen 1903 bevor. Für den TSV St. Wolfgang steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV 1880 Wasserburg am 04.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:7 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Post SV Dorfen

Doppel: Pfrengle / Hilger 1:0, Pfrengle / Wesselky 1:0 
Einzel: M. Pfrengle 2:0, B. Pfrengle 1:1, J. Hilger 1:1, A. Wesselky 2:0 

 TSV St. Wolfgang
Doppel: Moser / Zacherl 0:1, Neumaier / Gfüllner 0:1 
Einzel: J. Moser 0:2, G. Neumaier 1:1, T. Gfüllner 0:2, H. Zacherl 1:1


